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Heute hat die Sonne bei starker Be-
wölkung häufig das Nachsehen,
und dieHöchsttemperaturen belau-
fen sich auf 25 bis 28 Grad. In der
Nacht hängt der Himmel teilweise
voller Wolken, die Regenschauer
bringen. Die Temperaturen errei-
chen 16 bis 12 Grad.

Über Nord- und Osteuropa sorgt
tiefer Luftdruck für wechselhaftes
Wetter, bei dem es zu Regenschau-
ern und Gewittern kommt. Über
Südeuropa sorgt etwas höherer
Luftdruck für sonnig-heißes Wet-
ter.
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Gestern, 5Uhr DAS WETTER IM AUSLAND HEUTE
Amsterdam st. bewölkt 22°
Ankara sonnig 30°
Antalya sonnig 38°
Athen sonnig 36°
Barcelona heiter 32°
Basel heiter 33°

Berlin st. bewölkt 25°
Kopenhagen wolkig 24°
Las Palmas heiter 31°
Lissabon heiter 33°
London st. bewölkt 24°
Luxemburg wolkig 34°

Madrid heiter 38°
Mallorca sonnig 35°
München Gewitter 32°
Nizza sonnig 30°
Paris st. bewölkt 33°
Rhodos sonnig 35°

Rom sonnig 37°
Salzburg sonnig 33°
Stockholm st. bewölkt 25°
Valencia sonnig 35°
Venedig sonnig 39°
Zürich heiter 32°
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NRW-Ministerpräsident Hend-
rikWüst übernimmt die Schirm-
herrschaft für das Restaurie-
rungsprojekt der Historischen
Stadtbibliothek Köln. Das gab
die Universitäts- und Stadtbi-
bliothek Köln am Donnerstag
bekannt. Bei der Historischen
Stadtbibliothek und ihrem be-
deutenden Teilbestand, der Bi-
bliothek Ferdinand Franz Wall-
rafs, handelt es sich um eine
Sammlunghistorischundkunst-
historisch bedeutender Bücher,
die ihren Ausgangspunkt in der
1602 begründeten Ratsbiblio-
thek genommen hat. Die Arbei-
ten an der Bibliothek Wallrafs
sollen bereits 2023 abgeschlos-
sen sein. Der Kölner Unterneh-
mer Peter Jungen hatte das Res-
taurierungsprojekt initiiert. Er
überzeugte Wüst, die Paten-
schaft zu übernehmen.
In einem zweiten Schritt sol-

len bis 2028 die gesamten Be-
ständederHistorischenStadtbi-
bliothek restauriert werden.
Jungen,VorsitzenderdesStifter-
rates des Wallraf-Richartz-Mu-
seum&Fondation Corboud, hat
dafür auf Bitte von Hubertus
Neuhausen, dem Direktor der
Universitäts- und Stadtbiblio-
thek, erneut die Initiative ergrif-
fen und weitere Gespräche ge-
führt. Bund, Land, Stadt Köln,
Universität und private Buchpa-
ten unterstützen die Restaurie-
rung finanziell. (ksta)

Bücher aus der Bibliothek des
Kölner SammlersWallraf

Herr Kasnitz, was sind Ihre
Kulturhighlights in diesem
Sommer?
DieKollegenvon»Land inSicht«
veranstalten die »Short Story
Night«imRheinauhafen,eintol-
ler Ort, um Literatur zu erleben.
Auch am Ebertplatz gibt es ein
schönes Open-Air-Programm,
auchmitLesungen.Vorallemfür
Leute, die wegen Corona noch
vorsichtig sind und sich deswe-
gen in geschlossenen Räumen
nochnichtwohlfühlen, finde ich
diese Open-Air-Veranstaltun-
gen ideal.

Welchen Kölner Schriftsteller
schätzen Sie aktuell beson-
ders undwarum?
Momentan lese ich »Lärm« von
Guy Helminger, auch zur Vorbe-
reitung auf eine Lesung, die wir
zusammen haben werden. Hel-
minger ist ein ganz wichtiger
Autor für die Stadt.Nicht nur als
Schriftsteller, sondern auch als
Person des literarischen Lebens.
Zusammen mit Navid Kermani
moderiert er den Literarischen
Salon im Stadtgarten, auch aus
dem Literaturhaus könnten ihn
viele als Moderator kennen. Im
Augenblick wird Helminger mit
einer Welle von Preisen über-
häuft,wasmichbesonders freut.
Ich habe ihn schon in den 90er
Jahrenkennengelerntunderhat
seinen Stil seitdem nicht groß
geändert. Umso mehr freue ich
mich, dass er für seine Arbeit
jetzt die gebührende Anerken-
nung findet.

Woran arbeiten Sie gerade?
An zwei Sachen. Zum einen, an
derneuenAusgabedesKalenda-
rium-Gedichtprojekts. Das be-
findet sich gerade in den letzten
Zügen und muss noch diesen
Sommer fertig werden. Zum an-
deren steckenwir gerademitten
in denVorbereitungen für unser
Europäisches Literaturfestival
in Kalk, das wieder vom 2. bis
zum 4. September auf dem Ott-
mar-Pohl-Platz stattfinden
wird.

WaszeigenSiedeninternatio-
nalen Gästen von der Stadt,
wenn sie nach Köln kommen?
Das hängt immer davon ab, wie
viel Zeit dieAutorinnenundAu-
toren mitbringen. Zuerst aber
zeigen wir ihnen, etwas unty-
pisch, Kalk. Hier findet ja auch
das Festival vor dem Hinter-
grund der ganz eigentümlichen
StimmungdesVeedels statt.Von
Kalk aus schauen sich die meis-
ten dann am Rheinboulevard in

Deutz das schöne Kölner Pan-
oramaan.Außerdemspielen die
MuseeneinewichtigeRolle–vor
allem das Museum Ludwig, aber
auch das Rautenstrauch-Joest-
Museum. Und natürlich wollen
viele auch den Dom sehen.

Wie geht es der Kölner Litera-
turszene nach zwei Jahren
Pandemie?
Die Literatur hat es vergleichs-
weise gut gehabt in den letzten
zwei Corona-Jahren. Während
der Pandemie wurden weiterhin
Bücher gekauft und gelesen,
vielleicht sogar noch mehr als
vor Corona. Das war zumindest
mein Eindruck. Viele kulturelle
Alternativen hatte man ja auch
nicht. Doch das kam finanziell
nicht immer bei denAutorinnen
und Autoren an. Die leben näm-
lich hauptsächlich von Lesun-

Lesen kannman auch amRheinboulevard.

ZUR SERIE UND ZUR PERSON
Nach zwei Jahren Corona-
Zwangspause blüht das Kultur-
leben in Kölnwieder auf. In
unserer Sommerserie sprechen
wirmit Autoren,Musikern und
anderen Kulturschaffenden
über den Zustand der Kultur-
landschaft.Was läuft gut?Was
könnte besser sein?

AdrianKasnitz, Jahrgang 1974,
wuchs in Lüdenscheid auf. Er
schreibt Lyrik, Prosa und Essays.

2020wurde Kasnitzmit dem
Dieter-Wellershoff-Stipendium
ausgezeichnet. Letzte Veröffent-
lichtungen: Kalendarium#7 (Ge-
dichte, Parasitenpresse 2021)
undBessermann (Roman, Lau-
nenweber 2017). Im Jahr 2000
gründete er den Verlag „Para-
sitenpresse“. Seit 2019 findet
dasEuropäischeLiteraturfestival
Kalk (2. bis 4. 9.) statt, dasKasnitz
mitorganisiert. Dort treten Au-
toren aus ganz Europa auf.

MEIN
KULTURSOMMER

gen. In Nordrhein-Westfalen
gab es für Künstlerinnen und
Künstler zwar Corona-Hilfen,
dochdierichtetensichnurandie
Leute, die schon hauptberuflich
als Künstlerin oder Künstler ge-
arbeitet haben. Vor allem der
Nachwuchs ist dabei durch die
Raster gerutscht.

Wie ist die Lage jetzt?
Jetzt imSommerverspürenviele
eine Aufbruchsstimmung. Ver-
anstaltungen können wieder
stattfinden, auchVereine und li-
terarische Gruppen können sich
wieder treffen. Und dieses Zu-
sammenkommen ist extrem
wichtig, um sich auszutauschen
und neue Projekte anzuschie-
ben. Früher ist in der Sommer-

zeit nicht viel passiert, der Som-
mer bedeutete Pause. Jetzt ist
das Gegenteil der Fall. Es gibt so
viele Anfragen und Termine,
dass man sich die Zeit für zwei
Wochen Urlaub richtig frei-
kämpfenmuss.

HabenSiedasdenngeschafft?
Ja, die Route ist zwar noch nicht
ganz klar, aber es geht auf jeden
Fall in Richtung Balkan.

Welche Urlaubslektüre neh-
men Siemit?
Das isteineguteFrage.Dameine
Frau und ich per Bahn und mit
leichten Rucksäcken reisenwol-
len, ist das gar nicht so einfach
zu entscheiden. Ein dickeres
Buch habe ich mir trotzdem
schon mal besorgt: „Der Boxer“
von Szczepan Twardoch, das
steht schon langeaufmeiner Le-
seliste.Aber viel darf nichtmehr
dazukommen, ich will mich ja
nicht totschleppen.

Das Gespräch führte
Florian Holler

Hendrik
Wüst wird
Schirmherr
Restaurierungsprojekt
derHistorischen
StadtbibliothekKöln soll
2028 abgeschlossen sein

„Viele Literaten spüren einen Aufbruch“
SchriftstellerAdrianKasnitz über dieZeit nachCorona, dieKölnerKulturszeneundeinFestival inKalk
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” Früher ist
im Sommer nicht
viel passiert, jetzt
ist das Gegenteil
der Fall

Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

www.habuzin.de vorhandenP

Radio Habuzin | Inh. Rudolf Habuzin

Antwerpener Straße 6–12 | 50672 Köln
Frankfurter Straße 567a | 51145 Köln (Porz-Eil)
0221/513481 und 02203/52800
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• 8kg Fassungsvermögen,
• Nachlegefunktion, Restzeitanzeige
• Energieeffizienzklasse A++1

• Kondenswasserableitung möglich
• PerfectDry Technologie

UVP 919,- 2TCC230WP
Wärmepumpentrockner

839,-
Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

EIGENER SERVICE*EIGENER SERVICE
• LIEFERUNG • ANSCHLUSS
• ALTGERÄTABTRANSPORT IHR EXXXPERTE:

RUUUDDDOOOOOLLLFFF HHHABUZIN

RESTPOSTEN
KEIN KAUF

OHNE UNSER
ANGEBOT!
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